
Hiermit melde ich mich verbindlich an zur  
Fachtagung „Ein Leben mit FASD  
(Fetale Alkohol spektrumstörung)“ 
am Montag, den 24. Juni 2024.

Anmeldung

Datum, Unterschrift
Die Familienbildung im Heinrich Pesch Haus hat das Recht, bei ungenügender 
Beteiligung Veranstaltungen abzusagen. Bereits angemeldete Teil nehmer_ innen 
werden spätestens fünf Tage vor Beginn benachrichtigt. Bezahlte Entgelte 
werden erstattet. Weitergehende Ansprüche bestehen nicht. Ein Wechsel der 
Leitung berechtigt weder zum Rücktritt noch zur Minderung der Kurskosten.

Name, Vorname

Institution

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Telefon-Nr. 

Telefon-Nr. (dienstlich)

E-Mail 
 

Absenderin/Absender

Organisatorisches
Termin: 
Montag, 24. Juni 2024, 9 bis 16.15 Uhr

Leitung: 
Abteilung Frühe Hilfen und Familienbildung, Stadt-
jugendamt Ludwigshafen in Kooperation mit der 
 Familienbildung im Heinrich Pesch Haus.

Veranstaltungsort: 
Heinrich Pesch Haus   
Frankenthaler Str. 229 | 67059 Ludwigshafen 
Tel.: 0621 5999 – 0 | Fax: 0621 517225

Anmeldung und Service:  
Sandy-Christin Naumann 
Tel. 0621 5999 – 360 
Fax 0621 5999 – 375  
E-Mail: info@familienbildung-ludwigshafen.de

Anmeldung bitte bis zum 15. Juni 2024 mit dem anhän-
genden Formular. Es wird eine Anmeldebestätigung  
und auf Wunsch eine Wegbeschreibung zugesandt. 

Kostenbeitrag:  
50 € inkl. Verpflegung (Ermäßigung auf Anfrage) 
Übernachtung und Frühstück können zugebucht  
werden: 60 €

Hinweis:  
Es stehen begrenzt kostenpflichtige Parkplätze zur 
 Verfügung. Deshalb bitten wir Sie, wenn möglich 
 Fahrgemeinschaften zu bilden, mit dem Rad oder 
 öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen.

Ich benötige eine Wegbeschreibung

Philipp Wenzel, Assistenzarzt der 

Instituts ambulanz, Schwerpunkt  fetales 

 Alkoholsyndrom, Arzt in der Klinik 

 Walstedde, Schwerpunkt FASplus

Nina Roth, Leitung Suchtprävention 

Rheinland-Pfalz 

BINE – Beratungs- und Informations-

netzwerk für FASD

Diese Veranstaltung wird im Rahmen des 
Netzwerkes Kindeswohl und Kindergesundheit 
durchgeführt.

Referenten

Die Mindesthöhe des Logos beträgt 3 mm.
Kleiner darf das Logo nicht abgebildet werden. 

wortmarke bild- und wortmarke 

Mindestabildunggrösse 
15,9 mm x 3 mm

Mindestabildunggrösse 
12,3 mm x 3 mm

Die Schutzzone ist Bestandteil des Logos.
Hier dürfen keine anderen Objekte wie Texte, Fotos oder 
Diagramme platziert werden.
Grundsätzlich sollte ein möglichst großer Abstand 
zwischen dem Logo und anderen Gestaltungselementen 
angestrebt werden.

Die Schutzzone ist ein klar definierter Freiraum, der das 
Logo prägnant und unbeeinträchtigt in Erscheinung treten 
lässt und unbedingt zu respektieren ist.

X = Die Höhe der Wortmarke.  
X ist Links, rechts, oben und unten Frei zu halten.

Ein Leben mit FASD 
(Fetale Alkohol-
spektrumstörung)
Hintergründe, Herausforderungen,  
Hilfen

Netzwerkkonferenz Ludwigshafen:

Montag, 24. Juni 2024
9.00 bis 16.15 Uhr
Heinrich Pesch Haus Ludwigshafen
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Diagramme platziert werden.
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Logo prägnant und unbeeinträchtigt in Erscheinung treten 
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Montag, 24. Juni 2024

9.00 Uhr Ankommen und anmelden

9.30 Uhr Grußwort 
  Prof. Dr. Cornelia Reifenberg  
 Bürgermeisterin

9.45 Uhr FASD – Hintergründe

 Auswirkungen für das Zusammen-
leben in der Familie und die 
 Entwicklung der jungen Menschen 
 Nina Roth

11.00 Uhr FASD – Herausforderungen

 Diagnostik und Beurteilung aus Sicht 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie 
 Philipp Wenzel

12.30 Uhr  Vernetzen beim Mittagsimbiss

13.15 Uhr Filmbeitrag des SWR-aktuell und 
Vorstellung BINE – Beratungs- und 
Informations netzwerk für FASD

13.45 Uhr FASD – Hilfen

Behandlungsstrategien und 
therapeutische Ansätze
Philipp Wenzel

15.00 Uhr  Kaffeepause

15.15 Uhr  Fortsetzung des Vortrags

 Philipp Wenzel

16.15 Uhr  Abschluss der Veranstaltung
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Herzlich willkommen zu  unserer Netzwerkkon-
ferenz  Kindeswohl und Kindergesundheit in 
 Ludwigshafen, die 2024 das Thema FASD in den 
Mittelpunkt stellt.
Jedes Jahr werden in Deutschland rund 10 000 
 Kinder mit einer Fetalen Alkoholspektrum-
störung, kurz FASD (englisch: Fetal Alcohol 
Spectrum Disorder), geboren – so die Schätzung 
der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklä-
rung. Die Fetale Alkoholspektrumstörung kann 
dann vorliegen, wenn die Mutter während der 
 Schwangerschaft  Alkohol konsumiert hat. Hierbei 
reichen auch schon geringe Mengen aus, um das 
noch unge borene Kind nachhaltig und  dauerhaft 
zu  schädigen. 

Das Leben mit FASD stellt demnach nicht nur 
Betroffene und ihre Familien selbst vor große 
Herausforderungen, sondern auch medizinische 
Fachkräfte, das Gesundheitswesen, das System 
der Kinder- und Jugendhilfe sowie das soziale 
Umfeld sind unmittelbar davon berührt. 
Medizinische Hintergründe und Suchtproble-
matiken müssen gut durchleuchtet, Herausfor-
derungen aller Beteiligten im Alltag verstanden 
und pädagogische Ansätze sowie Hilfen pas-
send konzipiert und umgesetzt werden. Mit 
 Phil ipp Wenzel, Assistenzarzt der FASD Ambu-
lanz der  Tagesklinik Walstedde, und Nina Roth, 
 Leiterin der Suchtprävention des Landesamtes 
für  Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-
Pfalz, konnten wir renommierte Referent*innen 
gewinnen, die uns einen tiefgehenden Ein-
blick in dieses komplexe Themengebiet geben 
 werden.
Ich wünsche allen Anwesenden eine 
 interessante, erkenntnisreiche Veranstaltung 
und einen lebendigen Austausch im Netzwerk 
Kindeswohl und  Kindergesundheit.

Prof. Dr. Cornelia Reifenberg
Bürgermeisterin der Stadt  
Ludwigshafen am Rhein

Montag, 24. Juni 2024

M
on

ta
g,

 2
4.

 Ju
ni

 2
02

4

Ein Leben mit FASD 
(Fetale Alkohol-
spektrumstörung)

Ei
n 

Le
be

n 
m

it
 F

A
SD

 
(F

et
al

e 
A

lk
oh

ol


sp
ek

tr
um

st
ör

un
g)
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